
Ohlsdorf 2050

Nachhaltige Friedhofsentwicklung

Tagung im Forum Ohlsdorf am 27. und 28. April 2017



 ABSENDER

Name

Institution

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

 Anmeldung / Kontakt

Bitte melden Sie sich bis zum 10. März 2017 verbindlich 
an, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Zur Bestätigung er-
halten Sie eine Rechnung.
 
Kontakt Ulrike Arnold
Telefon 040 593 88 702
Fax  040 593 88 707
E-Mail  uarnold@friedhof-hamburg.de

 Anreise / Parkplätze

Das Forum Ohlsdorf ist sehr gut mit öffentlichen Ver- 
kehrsmitteln (U/S-Bahn) zu erreichen außerdem stehen  
Ihnen ausreichend kostenfreie Parkplätze zur Verfügung.

 TEILNAHMEGEBÜHR

80,- Euro pro Person – inklusive Speisen und Getränke

 VERANSTALTUNGSORT

Hamburger Friedhöfe -AöR-
Forum Ohlsdorf
Fuhlsbüttler Straße 756
22337 Hamburg

 PROGRAMM

Bitte entnehmen Sie das Programm der folgenden Seite.

OHLSDORF 2050 – NACHHALTIGE FRIEDHOFSENTWICKLUNG

ANMELDUNG ZUR FACHTAGUNG, FRIEDHOF OHLSDORF     

Tagung im Forum Ohlsdorf am 27. und 28. April 2017 

Im Rahmen der Entwicklung der Nachhaltigkeitsstrategie Ohlsdorf 2050 findet am Donnerstag, dem 27. und Freitag, 
dem 28.4.2017 eine internationale Tagung statt. Mit wissenschaftlichem Austausch soll die Friedhofsentwicklung, auch 
mit einem Blick über die Grenzen Deutschlands, beleuchtet werden. Neben der Vorstellung des aktuellen Standes der 
Nachhaltigkeitsstrategie werden Vorträge zum Denkmal- und Naturpotenzial von Friedhöfen und bespielhaften Nach-
nutzungsstrategien angeboten. Thematische Führungen runden das Tagungsangebot ab.
 
Ohlsdorf 2050 wird im Rahmen des Bundesprogramms „Nationale Projekte des Städtebaus“ gefördert und genießt hier-
durch überregionale Aufmerksamkeit. Aufgabe ist es, Modelle für eine angepasste, nachhaltige Pflege zu erarbeiten, die 
dauerhafte Finanzierbarkeit zu sichern und zielgerichtete Investitionen in einen Entwicklungsprozess zu lenken, der zur 
Stärkung der kulturellen gesellschaftlichen Grundlagen der Sepulkralkultur beiträgt. Bei der Neuausrichtung des Ohls-
dorfer Friedhofs sollen wirtschaftliche und umweltrelevante Ziele sowie Denkmalpflege und kulturelle Anforderungen 
zusammengeführt werden. Die Ergebnisse soll auf andere Friedhöfe übertragbar sein.

Forum
Ohlsdorf



Donnerstag, 27.04.2017 

 Uhrzeit Veranstaltung

10:30 Eintreffen der Gäste und Anmeldung

11:00 Begrüßung und Einführung

I. FRIEDHÖFE ALS KULTURHISTORISCHE ORTE
Vortrag 1 Ruheräume: Friedhöfe als Denkmal- 
11:30-12:30 landschaften in der Großstadt
 Prof. Dr. Gabriele Dolff-Bonekämper

Vortrag 2  „Lieber ein Engel als ein Gerippe“  
12:30-13:30 Der Übergang vom Kirchhof zum  
 Friedhof im Zuge der Aufklärung  
 (und darüber hinaus) 
 Prof. Dr. Gert Kähler

13:30-14:30 Mittagspause

II. ZUKÜNFTIGE FRIEDHÖFE
Vortrag 3  Struktureller Plan „De nieuwe Ooster“
14:30-15:30 Friedhof der Zukunft
 Bart Brands

15:30-16:00 Kaffeepause

Vortrag 4  The Afterlife of British Cemeteries
16:00-17:00 Jan Woudstra

17:00-18:30 Exkursionen 
 1) Ohlsdorf: Naturoase   
 Sven Baumung, Naturschutzamt 
 2) Ohlsdorf: Denkmal  
 Dr. Jens Beck, Denkmalschutzamt
 3) Ohlsdorf: Besonderheiten  
 Lutz Rehkopf, Hamburger Friedhöfe

Freitag, 28.04.2017 

 Uhrzeit Veranstaltung

III. ERINNERUNG UND TRAUER VERÄNDERN SICH
Vortrag 5 Virtualität und Animalität
09:00-10:00 Grenzgebiete der Sepulkralkultur
 Matthias Meitzler

Vortrag 6 Die Geburt der Anfechtung aus dem  
10:00-11:00 Geiste der Reglementierung 
 Zur Ambivalenz der selbstbestimmten  
 Trauer
 Dr. Thorsten Benkel

11:00-11:30 Kaffeepause

IV. AUFBRUCH IN OHLSDORF
Vortrag 7 Nachhaltigkeitsstrategie Ohlsdorf 2050
11:30-12:30 Dipl.-Ing. Dirk Christiansen

Vortrag 8 Die Kapellen des Ohlsdorfer Friedhofes 
12:30-13:00 Forschungsergebnisse zur Baugeschichte
 und zur farblichen Ausgestaltung  
 Inka Hansen

13:00-13:45 Mittagspause

Anschließend  Kapellen auf der Suche nach der neuen  
 Nutzung – Ortstermin
Kapelle 3  „Raumfarbe” – eine Klanginstallation 
 von Sam Auinger
Kapelle 1  Die Kapelle als Ort des Austauschs und  
 Vögel und Fledermäuse von Ohlsdorf
Kapelle 6  Musik (Dr. Love Power) und Wein  

ca. 17:00 Ende
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Referent 

Prof. Dr. Gabriele Dolff-Bonekämper, Universität Berlin
Gabriele Dolff-Bonekämper studierte von 1971 bis 1984 Kunstgeschichte, Romanistik (Französisch) und Christliche Archäologie 
an der Universität Marburg und der Universität Portiers sowie am Centre d’études supérieurs de civilisation médiévale (CESCM). 
Nachdem sie von 2002 bis 2005 eine Gastprofessur am Institut für Städtebau und Siedlungswesen an der TU Berlin innehatte, 
beruft sie 2005 das Institut als Professorin für das Fachgebiet Denkmalpflege.

Prof. Dr. Gert Kähler, Architekturkritiker
Gert Kähler, geb. 1942 in Hamburg. hat Architektur studiert und 1981 promoviert. Seit 1988 ist er als freiberuflicher Journalist 
und Publizist in Hamburg  tätig.

Bart Brands, karres+brands
Bart Brands (1962) studierte u.a. Landschaftsarchitektur an der staatlichen Fachhochschule für Garten- und Landschaftsbau 
in Boskoop (Niederlande) und im Anschluss daran mehrere Jahre Städtebau an der Academie van Bouwkunst in Rotterdam und 
Amsterdam. Heute ist er Geschäftsführer und Miteigentümer von karres+brands und ist u.a. Gastdozent an der Hochschule 
Ostwestfalen-Lippe (Detmold) und außerordentlicher Professor an der RMIT University in Melbourne.

Jan Woudstra, Universität Sheffield
Jan Woudstra absolvierte eine Ausbildung in den Fächern Landschaftsplanung, Gartenbau und Denkmalpflege in Frederiksoord 
(Niederlande), an den Royal Botanic Gardens Kew und an der Universität von York. Seit 1995 ist er an der Universität Sheffield 
für das Lehr- und Forschungsgebiet Landschaftsarchitektur und Gartengeschichte tätig. Derzeit untersucht er ein Buch des 
Landschaftsgärtners Robert Marnock (1800 – 1889), welcher diverse Friedhöfe, u.a. den Friedhof in Sheffield, geplant hat.

Dirk Christiansen, bgmr
Dirk Christiansen studierte Landschaftsplanung und Städtebau/Stadtplanung in Osnabrück und an der TU Hamburg-Harburg. 
Er hat umfangreiche Erfahrung in der Landschafts- und Freiraumplanung im Bereich der Konzept-, Entwurfs- und Ausführungs-
planung und besondere Qualifikationen in der zusammenarbeite mit Städtebauern, Stadt- und Verkehrsplanern. Außerdem 
konnte er bereits zahlreiche Wettbewerbserfolge erzielen. 

Inka Hansen, Hansen & Mushil
Inka Hansen ist gemeinsam mit Christina Muhsil Inhaberin der Firma Hansen & Muhsil Restaurierung und Restauratorin im 
Fachbereich Wandmalerei und Architekturfarbigkeit.

Matthias Meitzler, Universität Duisburg-Essen
Matthias Meitzler, geboren in Groß-Umstadt, hat sich während des Studiums mit Soziologie, Psychologie, Ethnologie und  
Geschichte befasst. Seine Schwerpunkte waren Körper, Mensch-Tier-Verhältnis, Medien, Alter(n).

Dr. Thorsten Benkel, Universität Passau
Thorsten Benkel, geboren in Kaiserslautern, hat sein Studium der Soziologie, Psychologie, Literaturwissenschaft, Philosophie  
gewidmet und sich schwerpunktmäßig mit empirischer Sozialforschung, Wissen, Recht und Sexualität beschäftigt. Er und 
Matthias Meitzler erforschen seit mehreren Jahren den sozialen Wandel der Bestattungskultur, kooperieren mit Fachverbänden 
und Wirtschaftsbetrieben, sind beratend tätig und arbeiten im Drittelmittelprojekt „Die Pluralisierung des Sepulkralen“ an der 
Universität Passau. Zahlreiche Medienauftritte im In- und Ausland.

REFERENTEN DER FACHTAGUNG, FRIEDHOF OHLSDORF     


